Brief von Otto Zimmermann an Fritz Burkhalter, Biel. Olten,13. Mai 1935


Lieber Fritz Burkhalter! 


1. Beiliegend der Flugzettel, den die Oltner in Umlauf bringen mit einem Auszug aus der Basler Kritik. Ich nehme an, dass du am Sonntag, den 5. Mai eine "Basler Arbeiterzeitung" mitgenommen hattest. 


2. Für sehr empfehlenswert halte ich auch die "Berner Tagwacht" mit Ankündigung und Hinweis auf die Aufführung zu (unleserlich). Vielleicht kannst du den ersten Teil des beiliegenden Flugzettels dafür verwenden. 


3. Bitte vergiss nicht, die Kolportage der "Arbeiterkulturhefte" zu betreiben. Vor allem bei der Propaganda für die Festspielaufführung und bei ihrer Durchführung sollten viele Hefte vertrieben werden. Das Interesse für die Nummer wächst in der ganzen Schweiz, erfreulicherweise mehr und mehr. 


4. Du hast hoffentlich die Radiotexte inzwischen ins Französische übersetzen lassen. Besorge bitte auch die Sprecher dafür. Und lass die Übersetzung bitte zu Papier bringen, da wir sie sehr wahrscheinlich in Mühlhausen gebrauchen können. Am Mittwoch fahren Erwin Lüscher und ich zu aussprechenden Verhandlungen nach Mühlhausen. 


5. Am Donnerstag komme ich also, wie verabredet, zu einer Probe zu euch. Gut wäre es, wenn sie im Volkshaus auf der Bühne stattfinden könnte. Du wirst (...) schon sicherlich rechtzeitig benachrichtigen. 


6. Das Cliché für das Plakat hast du hoffentlich auch bereits nach Olten abgehen lassen. 


7. Ich werde einen Propagandavertrieb für die Aufführung direkt an die "Volksstimme" schicken.


8. Zu sorgen ist noch dafür, dass die 3 Chöre am Sonntag nach Möglichkeit auf die Petersinsel gehen können. Olten und Basel schlagen vor, dort unter anderem auch gemeinsam zu arbeiten. Ich bringe dafür Vorschläge am Donnerstag mit. 


Für heute die herzlichsten Grüsse an Dich und deine Frau.
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